
Bericht von der Mitgliederversammlung 

Wir sind nominiert 

Der Deutsche Engagementpreis, mit dem seit über 15 Jahren herausragendes freiwilliges 

Engagement in Deutschland gewürdigt wird, wird im Dezember verliehen. Wir sind seit 2009 

zum zweiten Mal nominiert; in diesem Jahr fanden unsere Social Media Aktivitäten Aufmerk-

samkeit. Gespannt werden wir verfolgen, wer von den 500 Nominierten den Preis entgegen-

nehmen wird.  

Mitgliederversammlung in Bonn 

Am 11. September 2025 konnten wir 50 Personen zu unserer Mitgliederversammlung be-
grüßen. Gedacht haben wir den uns bekannten verstorbenen Kolleginnen Susanne 
Zschätzsch, unsere langjährige Landesbeauftragte in Niedersachsen verstarb Anfang des 
Jahres plötzlich und völlig unerwartet. Karin Bornhöft aus Schleswig-Holstein verstarb nach 
langer Krankheit bereits im Herbst vergangenen Jahres und Beate Messing aus Nordrhein-
Westfalen.  

In einem Jahr ohne Bundestagung gab es Regularien abzuarbeiten. Ob man Diskussionen über 
notwendige Satzungsänderungen als Höhepunkte einer Versammlung bezeichnen kann 
müssen die Anwesenden entscheiden. 

Die Wahl der Vorstandsmitglieder war zumindest für uns Kandidatinnen und unseren Kandi-
daten ein Highlight. An dieser Stelle danke ich stellvertretend für meine Kolleginnen und den 
gewählten Kollegen den anwesenden Mitgliedern nochmals für das Vertrauen, dass sie uns 
Neugewählten entgegenbringen. 

Der neue Vorstand 

 

Elke Grothe-Kühn als Vorsitzende, Alise Höhn als 

stv. Vorsitzende und Annette Bogler, Bernd 

Gitter und Katrin Springer komplettieren den 

Vorstand. Wir haben wie in der vergangene Wahl-

periode viele Herausforderungen zu meistern. 

Wir setzen auf die Unterstützung aller Mitglieder. 

 

 

 

 

 

Unsere ausgeschiedenen Kolleginnen Beate Exner und Birgit König werden wir 2026 in der 

Bundestagung in Wuppertal gebührend verabschieden. 

Verabschiedet haben wir Cornelia Gmeiner nach einer langen Zeit als Landesbeauftragte für 

das Rheinland. Sie wird uns mit ihrer ruhigen Art fehlen. 


